
Magdeburg

Schritt zum gläsernen Rathaus

[13.04.2004] Die Landeshauptstadt Magdeburg informiert jetzt im Internet
umfassend über die Arbeit ihrer politischen Gremien. Das neue
Ratsinformationssystem soll dazu beitragen, die Vorgänge im Rathaus
insgesamt für die Bürger leichter nachvollziehbar zu machen.

Wie hat der Stadtrat in seiner Sitzung abgestimmt? Welche Themen hat der Oberbürgermeister mit den

Beigeordneten bei der allwöchentlichen Abstimmungsrunde beraten? Dies sind nur einige der Fragen, die

künftig im neuen Ratsinformationssystem von Sachsen-Anhalts Landeshauptstadt Magdeburg zeitnah zu

den Sitzungen im Internet nachzulesen sind. Der erweiterte Service ermöglicht Bürgern, die

Beschlussvorlagen des Stadtrats, seiner Ausschüsse und des Oberbürgermeisters von Beginn an bis zu

den Endabstimmungen zu verfolgen. Über Nacht werden künftig die Ergebnisse des Stadtrats überspielt

und sind tagesaktuell für die Nutzer im Internet abrufbar. "Mit dem neuen Service sind wir dem Wunsch der

Bürger nach einem Gläsernen Rathaus ein ganzes Stück näher gekommen", kommentiert Magdeburgs

Oberbürgermeister Lutz Trümper das erweiterte Angebot. Neben der komfortablen Recherchemöglichkeit

im Internet für Bürgerinnen und Bürger zeichnet sich das neue System dadurch aus, dass auch die

internen Abläufe der Vorbereitung und Auswertung der Gremienarbeit elektronisch gestützt werden.

Realisiert wurde das Projekt von der Stadt und ihrem Partner, dem Unternehmen KID Magdeburg GmbH,

gemeinsam mit dem Softwarehersteller Somacos.
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